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Der Braunschweiger Bundestagsabgeordnete Dr. Christos 

Pantazis traf sich mit Vertreterinnen des Netzwerks für trau-

matisierte Flüchtlinge in Niedersachsen (NTFN) und sprach 

mit ihnen in den Räumlichkeiten am Braunschweiger Bohl-

weg über die Versorgungslage von Geflüchteten. 

Der Verein betreibt Psychosoziale Zentren in Braunschweig, 

Göttingen, Hannover, Lüneburg, Oldenburg und Osnabrück. 

Das Angebot richtet sich mit offenen Sprechstunden, Einzel- 

und Gruppentherapien an Erwachsene, Kinder und Jugendli-

che. Mehr als 2000 Personen werden jedes Jahr betreut. 

Durch den Ukrainekrieg wird im Jahr 2023 diese Zahl ver-

mutlich weiter anwachsen. Waren es zunächst Erwachsene 

aus der Ukraine, die sich beim Netzwerk meldeten, so sind 

es seit Jahreswechsel vermehrt Kinder und Jugendliche. 

 

Geschäftsführerin Karin Loos freute sich sehr über den Be-

such und das Interesse des Abgeordneten Pantazis. „Die ak-

tuelle Gesetzeslage führt dazu, dass Stellungnahmen von 

psychologischen Psychotherapeutinnen und -therapeuten, 

im Gegensatz zu ärztlichen, im Asylverfahren nicht berück-

sichtigt werden müssen. So können zwei Drittel der thera-

peutisch arbeitenden Personen nicht die Unterstützung leis-

ten, die erkrankte Geflüchtete benötigen“, erläuterte Loos.  

 

Pantazis hatte sich bereits in seiner Zeit als Landtagsabgeord-

neter für die Bedürfnisse von Geflüchteten eingesetzt und 

möchte diese Unterstützung fortsetzen. „Die Bundesregie-

rung hat bereits den Etat für psychosoziale Zentren deutlich 
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„Der Ukrainekrieg hat den Bedarf an psychosozialer Betreuung Geflüchteter nochmals verstärkt, jetzt 
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erhöht.  Ich werde mich für eine breitere Hilfestellung bei Stel-

lungnahmen in Asylverfahren sowie für eine Änderung des 

Aufenthaltsgesetzes stark machen“, betonte er. 


